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Politiſche Wochenſchau
Die Reichstagswahl in Eſſen hat mit dem Siege

des r n Arbeiterſekretärs Giesberts ihren
Abſchluß gefunden Die Sozialdemokratie die in der Haupt
wahl 6000 Stimmen mehr als bei der Wahl im Jahre 1903
erhalten hatte vermochte keine genügenden Reſerven ins Feld
u führen Schon der Umſtand daß Bebel nicht zur Wahl
agitation nach Eſſen kam bewies daß die Sozialdemokratie
den Wahlkreis noch vor der Stichwahl preisgab Für die
Kiberalen bietet der Wahlausfall die gleiche Lehre wie alle
Wahlen in dem Ausbau ihrer Organiſationen nicht zu
erlahmen Ständige Kleinarbeit muß geleiſtet fort
dauernde Werbetätigkeit entfaltet werden wenn der Erfolg
wieder errungen werden ſoll Gegenüber den großen Wahl
organiſationsſyſtemen des Zentrums der Sozialdemokratie
und des Bundes der Landwirte muß auch die liberale Mittel
ſchicht des Volkes ſich eine ähnlich wirkſame Wahlrüſtung
ſchaffen Leider geſchieht aber gerade auf dieſem Gebiete
u wenigDer W ialdemokratiſche Parteitag nahm Bebels

Maſſenſtreikreſolution an und erledigte dann das Literaten
ezänk in einem recht ſummariſchen Verfahren Der
Vorwärts bleibt Zentralorgan der Partei und Friedeberg

t mit den Anarchoſozialiſten reumütig in den großen Partei
hafen wieder zurückgekehrt Die ſtarke Betonung des Appells
an die Gewalt für den Fall daß dem Volke wichtige Rechte
genommen oder verkürzt werden ſollten hat die Scharf
macherpreſſe förmlich in Raſerei verſetzt Ueberall erſchallt
der Ruf nach Ausnahmegeſetzen Die Regierung deren
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Preſſe mit bemerkenswerter Ruhe in die Tonart der Gewalt
politiker nicht einfällt wird ſich wohl kaum dazu bereit finden
laſſen eine Politik einzuſchlagen wie ſie von den Preß
ſtimmen der Rechten verlangt wird Es gilt vielmehr aus
den Nöten der Gegenwart den Weg zu einer wirtſchaftlichen
ſozialen und politiſchen Geſundung den Weg zur Reform
zu finden Wie ſtets hat auch diesmal der Verein für
Sozialpolitik in ſeiner Mannheimer Tagung die
aktuellſten wirtſchafts und ſozialpolitiſchen Probleme der
Gegenwart einer wiſſenſchaftlichen Behandlung unterzogen
und zur Klärung der Anſichten über die Maßnahmen bei
zutragen geſucht die am zweckentſprechendſten ergriffen werden
fönnen um das deutſche Volk vor Kriſen und inneren Kata
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geübt haben ſollte Kapſtädtiſche Zeitungen wußten davon
mancherlei zu berichten Nun ſtellt ſich heraus daß die
ganze Ueberfallgeſchichte nicht wahr iſt Gleichwohl wird ſie
n der Kapkolonie geglaubt Ja die Baſutos ſollen im

Anſchluß an das Gerücht rebelliſch geworden ſein und einen
Aufſtand gegen die Engländer bezw gegen die Buren
planen Die Gärung iſt ſomit auf engliſches Gebiet über
geſprungen Da ſie auch in Portugieſiſch Weſtafrika im
Kongoſtaat in Franzöſiſch Kongo und Kamerun ſowie in
DeutſchOſtafrika unangenehm in die Erſcheinung tritt ſo
liegt es nahe an eine allgemeine Raſſenerhebung des
ſchwarzen Elements zu glauben Jn DeutſchOſtafrika
ſoll die Situation ſich etwas gebeſſert haben wie Graf
Goetzen berichtet Den Optimismus vermögen wir fürs
erſte nicht zu teilen

Die Zeit der Parlamentsſitzungen hat mit der Eröffnung
des bayeriſchen Landtags begonnen Jn dieſem
Landtage wird die Wahlreform zur Entſcheidung gelangen
Auch das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat
ſeine Sitzungen eröffnet Miniſterpräſident Gautſch ſuchte
in ſeiner einleitenden Rede die Rolle die er bei dem Sturze
des Kabinetts Fejervary geſpielt hat zu rechtfertigen und
den Vorwurf als habe er ſich in interne ungariſche An
gelegenheiten eingemiſcht zu entkräften Jn Ungarn hat
das Ultimatum Kaiſer Franz Joſefs an die
Führer der Koalition die nationalen Leidenſchaften aufs
äußerſte entfacht Fejervary immer noch geſchäftsführender
Miniſterpräſident erließ eine Erklärung in der er dem
dritten Punkte des kaiſerlichen Expoſés eine verſöhnlichere
Deutung gab Das neue Miniſterium ſoll angeblich einem
außerhalb der Koalition ſtehenden Politiker angeboten
worden ſein Der Fejervaryſche Weg durch Verleihung des
allgemeinen Wahlrechts die Koalition zu brechen erſcheint
danach als endgültig aufgegeben Jn welch bedenkliche
Tonart die Koalition verfällt zeigt ſich an dem Auftreten
Polonyis des Vizepräſidenten der Koſſuthpartei der
offen gegen das Deutſche Reich den Vorwurf erhebt den
Kaiſer von Oeſterreich zum Widerſtande in der Kommando
ſprache veranlaßt zu haben Graf Wedel der deutſche Bot
ſchafter in Wien hat ſeine Ausſtreuung raſch dementiert
Aber Polonyis Haltung feine Dreibundfeindſchaft und ſeine
Hinneigung zum Panſlavismus ſind ſehr charakteriſtiſch für

die nationale Emanzipation der Magyaren zumal bisher
ſtrophen zu bewahren Wie unangenehm und ſtörend ſolche die Ungarn als treue Anhänger der Goluchowskiſchen Drei
Konflikte ſind zeigt jetzt gerade wieder der Ausbruch des
Lohnkampfes in der Berliner Elektrizitäts
branche und das Bevorſtehen des Weberſtreiks in
Thürin gen Von den Ausſperrungen in Berlin werden
65,000 von denen die in Gera drohen 20,000 Arbeiter be
troffen Da iſt es in der Tat angebracht auf Abhilfe auf
ſoziale Remedur zu ſinnen Die Vorträge Lujo Brentanos
über das Arbeitsverhältnis in den privaten Riefenbetrieben
und Schmollers über das Verhältnis der Kartelle zum
Staat gipfelten in ganz beſtimmten Leitſätzen Die
Brentanoſchen fordern einen ſtaatlichen Zwang zum Ab
ſchluß von Tarifverträgen Die Schmollerſchen die ſich mit
der Kartellfrage beſchaftigen glauben eine Löſung dieſes
Problems in einer Aenderung der Aktiengeſetzgebung ge
funden zu haben Sie fordern einen Eintritt des
Staates in die großen Aktienunternehmungen und
Kartelle die mit einem Kapital von 75 Millionen Mark
und mehr arbeiten Der Staat ſoll geſetzlich verpflichtet
werden den vierten Teil der Leitung und des Aufſichtsrats
zu beſetzen Die ſchwierigſte Frage dabei iſt natürlich die
woher der Staat die Beamten nehmen ſoll die zur Beſetzung
ſolcher Poſten qualifiziert ſind Des weiteren ſchlägt
Schmoller vor daß die großen Kartelle und Aktien
geſellſchaften 10 Proz ihres Jahresgewinnes an die Reichs
bezw Staatskaſſe abgeben müſſen Dieſen Vorſchlag wird
Herr von Stengel mit beſonderem Intereſſe entgegennehmen
Es ſgt indes nicht den Anſchein als ob die Schmollerſchen

orſchläge Ausſicht auf Verwirklichung hätten es ſei denn
daß das Zentrum ſich ihrer annehmen würde eine Auffaſſung
zu der vorläufig kein Anlaß vorhanden iſt

Nach dreijähriger Pauſe hielt die freiſinnige Volks
partei in Wiesbaden ihren Parteitag ab der eine Fülle
von wichtigen Beſchlüſſen zeitigte In der Frage des Zu
jammenſchluſſes aller liberalen Elemente zu einer großen

eſamtpartei beließ es der Parteitag wie vorauszuſehen war
bei der bisherigen Taktik Ein ſchönes Feſt vor dem Na
tionaldenkmal auf dem Niederwald war der Abſchluß der in
allen ihren Teilen aufs beſte verlaufenen Veranſtaltung
von der eine gedeihliche Förderung des politiſchen Lebens
erwartet werden kann Zu gleicher Zeit tagte die deutſche

olkspartei in Frankfurt a M Mit ihr wurden freundſhaftliche Telegramme ausgetauſcht auch eine in Wiesbaden
angenommene Reſolution bekräftigte den Willen mit den
üddeutſchen Volksparteilern einträchtig zuſammenzuarbeiten

Einen argen Mißgriff hat die Köl niſche Volksztg
in ihren Veröffentlichungen gegen die leitenden Männer des
Kolonialamts begangen Die Nordd Allg Ztg war
imſtande den Angriffen jede Berechtigung zu entziehen ſo
6 das rheiniſche Zentrumsblatt nachträglich revozierte

ob dabei alle Schuld auf den Einſender Hatte das
B geglaubt ihn in der Perſon des Abg Erzberger
entdeckt zu haben ſo wird jetzt behauptet daß die Spur
t eine ganz andere Fährte weiſe Nach der Eröffnung

Parlamenis wird ſich der Ankläger wohl des Geheim
iſſes ſeiner Perſon begeben iſt doch ein parlamentariſches

iel zu dem Konflikt von ihm in Ausſicht geſtellt Ein
griteres Dementi in kolonialen Dingen bezog ſich auf den
r hlichen Ueberfall den Heydrik Witbol gegen einen

Koßen deutſchen Nahrungsmittel und Waffentransport aus

bundpolitik gegolten haben
Die ſchwe diſche norwegiſche Konferenz hat in

Karlſtad das vorläufige TrennungsUebereinkommen ab
geſchloſſen Norwegen hat die Schleifung aller Grenz
feſtungen bewilligt Nun handelt es ſich darum ob die
beiden Parlamente den Vertrag genehmigen und der König
ihm ſeine Namensunterſchrift geben wird Daß Norwegen
falls die Bernadotteſche Familie den Königsthron in
Chriſtiania nicht beſetzen will die republikaniſche Staats
form wähle iſt im Storthing zwar nicht beantragt aber es
dürfte die Folge eines Antrages ſein der eine Befragung
der Wählerſchaft über die künftige Staatsform vorſieht

Die Unterzeichnung des Marokkoabkommens
und die Veröffentlichung des engliſch japaniſchen
Bündniſſes ſind die beiden großen politiſchen Ereigniſſe
auf dem Gebiete der äußeren Politik Die Mitteilungen
über das erſte Abkommen ſind bis jetzt noch zu kurz gefaßt
um ein genaues Urteil über die Tragweite der einzelnen
Vereinbarungen zu ermöglichen Frankreich hat erreicht daß
die Regelung der algeriſch marokkaniſchen Grenzpolizei
franzöſiſchmarokkaniſche Spezialangelegenheit wird Das iſt
nicht mehr als billig Das Deutſche Reich hat in der An
gelegenheit des Baues der Mole von Tanger das Vorzugs
recht erhalten Zu begrüßen iſt mit Freuden daß der
Zwiſchenfall als beſeitigt zu betrachten und daß mit Frank
reich ein angenehmeres Verhältnis angebahnt iſt Als eigen
artiges Zuſammentreffen muß es bezeichnet werden daß die
Abſchlußverhandlungen über den marokkaniſchen Vertrag mit
der Anweſenheit Wittes in Paris Berlin und
Rominten zeitlich zuſammengetroffen ſind Seit Wittes
Anweſenheit in Paris ſcheint ferner die Engländerbegeiſterung
der Franzoſen im Abflauen begriffen zu ſein Der Temps
ſchrieb bereits Frankreich beſitze nur einen Verbündeten und
ein einziger Verbündeter genüge ihm vollkommen Es iſt
anzunehmen daß der Abſchluß des en gliſch japaniſchen
Vertrages über Oſtaſien die Bedenken Frankreichs gegen
die britiſche Politik wachgerufen hat Dieſes Abkommen will
Tokio und London das Recht verleihen Oſtaſien in britiſch
japaniſche Regie zu übernehmen Die Jntereſſen Zentral
europas und der Vereinigten Staaten werden in einer Weiſe
r die geradezu klaſſiſch genannt zu werden verdient

ie nächſte Folge der Vereinbarung iſt eine mit Natur
notwendigkeit ſich ergebende Verſchiebung der Bündniſſe die
Gründung einer neuen Koalition Jtalieniſche Blätter
kündigen eine Allia n der drei Kaiſerreiche an Jn
dem überraſchenden Befuche des italieniſchen Miniſters
Tittoni beim Reichskanzler Fürſten Bülow in
BadenBaden kommt zum Ausdruck daß es notwendig iſt
eine Ausſprache über die Neugruppierung der Mächte herbei
zuführen Daß die Annäherung des Deutſchen Reiches an
Rußland nicht dahin führe Frankreich der engliſchen Politik
zu nähern iſt wohl die Hauptaufgabe die zu löſen indes
nach Beendigung des Marokkokonflikts keine Unmöglichkeit
mehr genannt werden kann Es verlautet denn auch daß
Rouyier mit Tittoni eine Zuſammenkunft haben werde
Der Ankauf der Docks von Singapore zum Bau eines
bedeutenden engliſchen Kriegshafens muß Frankreich zeigen
wie exponiert es in Jndo China durch das engliſchjapaniſche
Bündnis geworden iſt

Sonſtige Ereigniſſe der Woche waren der Tod des ehe
maligen franzöſiſchen Kriegsminiſters Cavaignac des
Mannes der in der Dreyfusaffäre ſich ſo entſchieden gegen
die Wiederaufnahme des Prozeſſes ausgeſprochen und mit
geradezu fataliſtiſcher Verblendung an die Schuld Dreyfus
geglaubt hatte Er war einer der wenigen welche über die
Veranlaſſung des Selbſtmordes des Oberſten Henry unter
richtet waren Seine törichte Haltung um Dreyfusprozeß
hatte ſein ferneres politiſches Auftreterr immer mehr un
möglich gemacht Ferner wurden die Berichte de Brazzas
über die Kongogreuel des Gouverneurs Gentil bekannt
gegeben 20,000 Schwarze ſollen der Mordluſt der fran
zöſiſchen Beantten zum Opfer gefallen ſein Jn Mons
wurde vom König der Belgier der erſte große Welt
kongreß eröffnet der die Erweiterung s inter
nationalen Handelsverkehrs erwirken will Der Zar hat
abermals eine Friedenskonferenz im Haag angeregt
zu der Italien bereits feine Zuſage gegeben hat Als ein
Zeichen des chineſiſchen Fremdenhaſſes fand in Peking
ein Bombenattentat gegen die Reformkommiſſion ſtatt
welche die Aufgabe hatte die fremden Länder zu beſuchen
um alle Reformen zu ſtudieren die in Ehina eingeführt
werden ſollen und können

In Rußland hat der neue Semſtwokongreß getagt
der das Hauptwahlkomitee für die Reichsduma ernannte
und eine Reihe wichtiger Reformbeſchluſſe faßte U a er
klärte ſich der Kongreß für die Konſtituierung eines
Zartum Polens mit demokratiſcher Wahlverfaſſung und
Arrondierung der Grenze nach nationalpolniſchen Geſichts
punkten Daß es damit noch gute Wege hat zeigt die

altung der ruſſiſchen Bureaukratie die in Polen und
inland mit Diktaturgewalt regiert Auf dem Balkän und

in Kreta beginnt der ruſſiſche Einfluß bereits wieder ſtärker
zu werden Jn Griechenland hat Rußland gegen
die macedoniſche Propaganda Proteſt erhoben Auf dem
koreantſchen Kriegsſchauplatze iſt ein Waffenſtillftand immer
noch nicht abgeſchloſſen Die ruſſiſchen Truppen wollen ſich
nicht über den Tumenfkuß zurückztehen und den Japanern
geſtatten bis Kirin vorzurücken Wer weiß ob die Ruſſen
dabei auf Anweiſung aus Petersburg handeln Faſt ſollte
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Hof und Perfonalnachrichten
Die Kronprinzeſſin gebraucht in Homburg v d H

eine Badekur der Kronprinz reiſte geſtern abend nach Dam
bachshaus im Harz ab Die Kronprinzeſſin bleibt bis zum
4 Oktober in Homburg Das Krouprinzenpaar trifft am 5 Oktober
in Kreuth ein

Der ſpaniſche Miniſterreſident vom ſpaniſchen Miniſterium
des Aeußern Merri del Val traf in beſonderer Miſſion ans
San Sebaſtian in München ein Man dürfte nicht ſehlgehen

die Miſſion mit der Abſicht des bayeriſchen Prinzen Ferdi
nand Marig die ſpaniſche Stagtsangebörigkeit

anzunehmen und ſich mit der ſpaniſchen Jnfantin Terefa zu ver
mählen in Verbindung zu bringen

Die Fleiſchnot
Der Berliner Magiſtrat iſt in ſeiner geſtrigen Sitzung

dem Beſchluß der Stadtverordneten Verſammlung auf Einberufung
eines außer ordentlichen Städtetages beigetreten
auf dem die Maßregeln zur L derung der Fleiſchnot erörtert
werden ſollen Die meiſten der größeren Städte haben bereits
ihre Beteiligung zugeſagt und ſo bleibt nur noch der Termin
für die Tagung zu beſtimmen

Bayeriſches Parlament
Die Kammer der Reichsräte hielt geſtern unter dem

Vorſitz des neuernannten erſten Präſidenten Fürſten Vöwen
ſt ein ihre erſte Sitzung ab Zum zweiten Präſidenten wurde
Reichsrat v Auer wiedergewählt zu Sekretären die Reichs
räte Graf Drechſel und Frhr v Franckenſte in Der Reſt
der Sitzung winde ausgefüllt mit der Einführung neuernannter
Reichsräte ſowie mit verſchiedenen Ausſchußwahlen Der Termin
für die nächſte Sitzung iſt unbeſtimmt

Jn der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten gedachte
Finanzminiſter Pfaff bei der Vorlage des Budgets für die
28 Finanzperiode zynächſt ſeines Amtsvorgängers des Freiherrn
v Riedel Sodann betonte der Miniſter die Notwendigkeit
größter Sparſamkeit Jm weiteren Verlauf wies der Miniſter
nachdrücklich auf die dringende Notwendigkeit der Geſtaltung
feſtaeordneter fingnzieller Beziehnngen zwiſchen dem Reich und
den Einzelftagten hin das gegenwärtige Verhältnis mache die
Führung eines geordneten Staatshaushaltes für die Einzel
ſtagten nahezu unmöglich Sollten für die 28 Finanz
periode ungedeckte Matrikularbeiträge hinzukommen oder gar
die mur geſtundeten Matrikularbeiträge nachträglich eingehoben
werden ſo würde nur die Aufnahme einer Ankeihe oder die Er
böhnng der direkten Steuer übrig bleiben Jch möchte den
dringenden Wunſch ansſprechen daß die Reichsfinanzreform die
finanziellen Beziehmgen zwiſchen dem Reich und den Einzel
ſtaaten in einer Weiſe regelt welche die Einzelſtagten von der
Verpflichtung zur Entrichtung ungedeckter Matrikularbeiträge
wenn irgend möglich ganz entbindet jedenfalls aber für dieſe
Beiträge eine äußerſte Grenze ſitzt Ein foſches Verlangen ſt
um ſo billiger als der Reichs eſetzgebnung bereits die hanpt
ſächlichften ansbanfähigen Stererobjefte überwieſen ſind

Nach der beifällig aufgenommenen Rede des Finanzminfſters
gab der Präſident Dr Ritter von Orterer die eingelaufenen An
träge bekannt Drei davon verlangen ein nexes Batgeht
zwei Hilfe gegen die Ekementarſchäden in der Pfalz tter
liegt die Jnterpellation Segitz über die S vor Die
nächſte Sitzung wird am kommenden Mittwoch ſtattfinden

Der Aufſtand in Deutſch Südweſtafrika
Der neue Gowerneur von Südweſtafrika v Lindequiſt

hat ſeine Ausreiſe welche heute mit dem Dampfer Admiral



erfolgen ſollte anf den 15 Oktober verſchoben Er wird dann
den Dampfer Erna Wörmann benutzen

Bei der Reichstagsſtichwahl in Eſſen wurden
6000 Stimmen weniger abgegeben als bei der Hanptwahl
der Kandidat des Zentrums gewann 6500 der ſozialdemokratiſche
über 9000 Stimmen

Handel und Gewerbe
Der Deutſche Handelstag hat im Gegenſatz zum Handels

vertragsverein die Veranſtaltung einer größeren Verſammlung
oder gar einer öffentlichen Kundgebung in bezug auf einen
Handelsvertrag mit den Vereinigten Staaten ab

da ſie weder nötig noch nützlich erſcheine Die deutſche
kegierung die die Verhandlungen mit den Vereinigten Staaten

zu führen habe ſei bereits ſeit Jahren von den beteiligten
Kreiſen über deren Wünſche betreffs eines ſolchen Vertrages
unterrichtet worden und ſei ſich der großen Wichtigkeit einer
befriedigenden Regelung unſerer handelspolitiſchen Beziehungen
zu den Vereinigten Staaten völllg bewußt Ueberdies habe der
Deutſche Handelstag ſoweit der Jnhalt von Handelsverträgen im
allgemeinen in Betracht komme die Meinung ſeiner Mitglieder
ſchon vor längerer Zeit zur Geltung gebracht

Verwaltung und Rechtspflege
Der in Köln verhaftete niederländiſche Anarchiſt Nieu

wenhuis iſt heute aus dem Polizeigewahrſam entlaſſen und
nach der niederländiſchen Grenze abgeſchoben nachdem die
preußiſcherſeits beantragte Uebernahmeerklärung der nieder
ländiſchen Regierung eingegangen iſt

Heer und Flotte
Die Militär Verwaltung hat im Rheinland den

Achtſtundentag genehmigt Bei allen Arbeiten welche in
den verſchiedenen Garniſonorten durch Soldaten geleiſtet werden
wird als Arbeitszeit beſohlen vormittags von 7 bis 11 Uhr
und nachmittags von 2 bis 6 Uhr

Kaiſerliche Marine Sperber iſt am 28 September in
Victoria Komerun eingetroffen Tiger iſt am 28 September
in Chenglin eingetroffen Panther iſt am 29 September von
Rio de Janeiro nach Jlha Grande in See gegangen

Das Lintenſchiff welches geſtern in WilhelmsJoven vom Stapel lief erhielt den Namen Hannover

Generalverſammlung des Vereins für
Sozialpolitik

V

Mannheim 28 Sept
Die Beſprechung über das Verhältnis der Kartelle zum
Staat wurde geſtern abend fortgeſetzt

Pfarrer a D Naumann erörterte in eingehender Weiſe die
Phyſiologie des Staates und der Kartelle Obwohl es dem
wirtſchaftlichen Charakter der Kartelle widerſpräche gingen ſie
mit dem Stagat den Agrariern und den Mittelſtandsepolitikern
weil ſie in politiſcher Beziehung die Hilfe des Staates nötig
hätten Auf die Dauer werde es ihnen aber nicht möglich ſein
Verhandlungen mit den Arbeiterorganiſationen zurückzuweiſen
Stürmiſcher anhaltender Beifall Arbeiterſekretär Gies

berts wandte ſich gegen die Beſchuldigung daß die chriſt
lichen Gewerkſchaften unter falſcher Flagge ſegelten Die
chriſtlichen Gewerkſchaften im Ruhrrevier würden dieſe Behaup
tung des Geheimrats Kirdorff als eine Provokation auffaſſen
und dazu Stellung nehmen

Regierungsrat a D Dr Völker nahm in der heutigen
Sitzung demgegenüber die Kartelle in Schutz die durch Not
entſtanden ſeien und die Gewerbefreiheit keineswegs beſeitigen
wollten Der Wettkampf zwiſchen den großen Unternehmungen
habe die Kartellbildung veranlaßt ſie habe ausſchließlich die
Aufgabe angemeſſene Preiſe feſtzuſetzen und den großen
Arbeiterheeren ſtändige Arbeit zu verſchaffen Profeſſor
Dr Max Weber Heidelberg und Pr Voglſtein München
ſprachen ſich ſodann gegen die Forderungen Schmollers aus
Eine Erweiterung der Staatsmacht auf wittſchaftlichem Gebiete
ſei nicht wünſchenswert Prof Dr Lotz München erklärte daß
nur durch eine Aenderung der Zollpolitik die aber unter den
augenblicklichen Verhältniſſen unmöglich ſei eine gründliche
Reform herbeigeführt werden könnte Prof Cohn Göttingen
ſtimmte den Vorſchiägen Schmollers ebenfalls nicht zu ſprach
ader den Wunſch aus daß der Staat in irgend einer Weiſe ein
greifen möchte Prof Dr Wiedenfeldt Köln betonte die
Gewerkſchaften täten am beſten wenn ſie alle Politik bei
ſeite ließen Arbeiterſekretär Erkelenz und Arbeiterſekretär
Fiſcher wandten ſich gegen die Behauptung Kirdorffs daß die
chriſtlichen Gewerlſchaften unter falſcher Flagge ſegelten Das
ſei Waſſer auf die ſozialdemokratiſche Mühle und mache den
Frieden im Ruhrrevier unmöglich

Aus dem Schlußwort Schmollers ſind zwei perſönliche
Bemerkungen hervorzuheben Er verteidigte gegen Rottenburg
Kirdorff deſſen Aufgabe es nur geweſen ſei hier praktiſche Er
fahrungen und perſönliche Anſchauungen mitzuteilen und deſſen
Ausſührungen nicht nach dem Maßſtab wiſſenſchaftlicher Leiſtungen
gemeſſen werden dürfen Er fuhr fort Naumanns ganze Rede
war ein heftiger Angriff auf mich bei dem er mich nicht genannt
hat Jch liebe Naumann als Wienſchen und Chriſten und als
ſittliche Verſönlichkeit Jch hatte aber niemals einen ſo un
günſtigen Eindruck wie geſtern wo er nach meiner Meinung nur
als Demagoge geſprochen hat Er hat ohne eigentliche realiſtiſche
Kenntnis die alten marxſſtiſchen Phrafen wiederholt und die für
mich abgeſtandene Weisheit der materialiſtiſchen Geſchichts
auffaſſung durch kümmerliche Beweismittel geſtützt Mittelſtands
politiker und Kartellfreunde ſind keine Verbündeten ſondern
ſtehen ſich in Wahrheit wie Waſſer und Feuer gegenüber Eher
kann man von Naumann ſagen daß er mit den Herren vom
Großkapital paktiert hat indem er ſich der Fortſchrittspartei
anſchloß Jch fühle mich verpflichtet als Leker unſeres Vereins
dies auszuſprechen Hätte ich nicht im Schlußwort dieſes Wort
der Reſerve ausgeſprochen ſo wäre ich nach dem frenetiſchen
Veifall den Naumann gefunden hat nicht imſtande geweſen den
Vorſitz fortzuführen Schmoller ſuchte alsdann in längerer Rede
ſeine Vorſchläge und Vetrachtungsweiſe gegen die vielfach er

W Vorwürfe zu verteidigen und ſchließt unter ſarkem
Beifall

Hierauf erbat und erhielt unter allgemeiner Spannung Prof
Max Weber Heidelberg das Wort zu einer perſönlichen Be
merkung für den abweſenden Pfarrer Naumann Schmoller
hat ihm formell den Vorwurf der Demagogie gemocht und ſachlich
behauptet ſeine ganze Rede wäre ein Angriff auf ihn geweſen
bei dem er ihn nicht genannt hätte Beides widerſpricht der
Pſychologie Naumanns der unter dem Zwange mächtiger
Leldenſchaft und in dem Glauben an eherne Entwicklungsgeſetze
ſteht die auch ich im vorliegenden Falle nicht teile Wenn Naumann jemanden ſcharf angreift ſo ſagt er auch wen er gemeint
hat Schmoller hatte natürlich das volle Recht wenn ihm die
Rede ſachlich und formell mißfiel dies in jeder auch der ſchärfſten
Form auszuſprechen Was mir aber in ſeiner Bemerkung be
denklich war iſt der Umſtand daß er in ſeinem Proteſt gegen
den Beifall welchen Naumann gefunden hat ſeine Eigenſchaſt
als Vorſtitzend er unſeres Ausſchuſſes hineingezogen und damit
Naumanns fernere Teillnahme an unſeren Verhandlungenimmerhin erſchwert hat Zas war wie ich glaube ſachlich ch
geboten und auch formell nicht richtig

Schmoller erwiderte daß er das Wort Demagoge nicht in
n Sinne gemeint habe und nur gegen die Art vonaumanns Beredſamkeit die hier nicht am Rat ſei Wider

ſpruch erhoben habe mit Naumanns Mitarbeit ſei er durchaus
einverſtanden

Weber Wir laden zur Teilnahme an unſeren Verhandlungen
auch Sozialdemokraten ein die gewiß Reden zum Fenſter hinaus
halten werden Auch Profeſſor Lotz gibt ſeinem Bedauern über
Schmollers Worte Ausdruck Darauf wurde die General
varſammlung geſchloſſen

K u la und
Die Marofkfofrage

Die Konzeſſionen Deutſchlands
Die Köln Zig gibt zu dem bemerkenswerten Zuſatz Dieſe

Operation läßt die Frage des Vorzugsrechts des franzöſiſchen
Konſortinms unberührt den folgenden Kommentar

Das franzöſiſche Konſortium von dem hier die Rede iſt iſt
dasjenige das unter Vermittlung der franzöſiſchen Regierung
Marokko die bekannte 62 Millionen Anleihe gewährte
unter Auferlegung einer Klauſel die den Sultan und den
Maghzen verpflichten ſollte in Zukunft mit niemandem
anders als mit dem Konſortinm ähnliche Geldgeſchäfte ein
zugehen Dieſe Klauſel iſt die in Rede ſtehende Frage des Vor
zugasrechts für das Konſortinm Aus der Mitteilung geht
hervor daß die dentſch franzöſiſchen Verhandlungen dieſe Frage
zur Entſcheidung durch die Konferenz offen gelaſſen haben
wie man annehmen muß weil die vorgängige Verſtändigung
darüber ſei es inhaltlich ſei es formell auf Hinderniſſe ſtieß
Der deutſche Standpunkt iſt bekanntlich daß das von dem fran
zöſiſchen Konſortium beanſpruchte Recht der Ansſchließung aller
andern Banken dem durch die Madrider Konvention gewähr
leiſteten Meiſibegünſtigungsrecht der Signatarmächte dieſer
Konvention widerſpricht Ferner ſchreibt das Blatt zur
Molenbau Konzeſſion Die jüngſten Verhandlungen haben auch
hier zu dem Zugeſtändnis für Frankreich geführt daß
in der Sache ein Auſſchub zugunſten einer franzöſiſchen Geſell
ſchaft erfolgen ſoll um deren Rechtsanſprüche auf den Bau zu
prüfen und daß falls dieſe nicht gleichwertig befunden werden
die deutſche Geſellſchaft den Bann ausführen ſoll Es wird
nicht geſagt wer jene Prüfung vornehmen ſoll ob die
Konferenz oder Frankreich und Deutſchland unter ſich Da der
Fall keine grundſätzliche Frage berührt ſo iſt anzu

wen daß man mit ihm die Konferenz nicht behelligen
wird

Wie aus London gemeldet wird hat ein frauzöſiſcher
Diplomat dem Pariſer Korreſpondenten des Standard die
perſönliche Mitteilung gemacht der Abbruch der Verhandlungen
habe kurze Zeit an einem Fädchen gehangen und es ſei
auf den Einfluß Rußlands zurückzuführen daß ſich die
Konferenz ſchließlich zum Guten wendete Dentſchland habe um
jeden Preis die Bemühungen Rußlands verhindern wollen
welche dieſes mit Zuſtimmung Frankreichs unternahm aber in
dieſer Haltung Rußland gegenüber zu verharren hätte für
Deutſchland geheißen das Spiel Englands zu machen
Aus dieſem Grunde habe es auch ſeine Haltung auf
gegeben

Das deutſch franzöſiſche Abkommen über die
Marokko Konferenz wird auch von den meiſten franzöſiſchen
Morgenblätiern im allgemeinen recht zuſtimmend beſprochen
Mehrere Zeitungen zitieren das Wort des Reichskanzlers Fürſten
Bülow daß es in dieſer Angelegenheit weder Sieger noch
Veſiegte gäbe Der Gaulois meint das Abkommen
werde dazu beitragen das Unbehagen zu zerſtreuen das ſeit
einiger Zeit auf den deutſch franzöſiſchen Beziehungen gelaſtet
habe Der Siècle ſagt die beiden Regierungen haben Beweiſe
gegenſeitiger Courtoiſie geliefert von welchen praktiſche Spuren
in den künftigen Beziehungen zurückbleiben werden Ver
ſchiedene Blätter ſprechen die Anſicht aus daß die Hauptarbeit
der Konferenz zufalle und daß noch mancherlei Schwierigkeiten
auftreten werden Einzelne gewohnheitsmäßig oppoſitionelle
nationaliſtiſche und anktirepublikaniſche Organe greifen Rouvier
wegen des Abkommens das angeblich für Frankreich eine De
mütigung bilde an

England und Nußland
Der ruſſiſche Premierminiſter Graf Lamsdorff empfing am

Mittwoch in Petersburg das engliſche Parlamentsmitglied
A O Murray und unterhielt ſich mit ihm über verſchiedene
Fragen Graf Lamsdorff äußerte dabei den Wunſch nach einer
Entente cordiale mit England und nach engeren Handels
beziehungen Er meinte zwiſchen beiden Ländern beſtehe infolge
eines bedanerlichen Mißverſtändniſſes viel unnötiges Vorurteil
Eine beſſere Verſtändigung zwiſchen beiden Ländern würde viel
dazu beltragen den Weltfrieden zu ſichern Graf Lamsdorff
ſagte zum Schluß ſeine Anſichten würden vom Zaren in
vollem Umfange geteilt

Bohfott fremder Waren in Jndien
Jm Zuſammenhang mit der Bewegung gegen die Teilung

Bengalens in zwei Provinzen verſammelten ſich geſtern 5000
Hindns in dem Tempel der Göttin Kali der größten Bengalens
und ſchworen bei der Göttin ſoweit irgend durchführbar keine
ausländiſchen Waren zu gebrauchen und in fremden Väden nichts
zu kaufen was ſie in einheimiſchen erhalten können

Jtalien
Sehr bemerkt wird der Umſtand daß in Racconigi Giolitti

vom König Viktor Emanuel ewpſangen wurde der Beſuch
erfolgte gleichzeitig mit dem Beſuche Tittonis in Vaden
Baden

Spanien
Drei catalaniſtiſche und eine anarchiſtiſche Zeitung in Barcelong

gegen die Anzeige erſtattet war wurden von der Behörde
beſchlaagnahmt Die Nachforfchungen der Polizei bezüglich der
Exploſion in Rambla ſind bisher ohne Reſultat verlaufen
es hat ſich herausgeſtellt daß die verhafteten Perſonen die Opfer
einer falſchen Anſchuldigung ſind

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Andreas Achenbach Ehrenbürger Düſſeldorfs beging

geſtern in Düſſeldorf ſeinen 90 Geburtstag Obgleich der
Jubilar mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit gebeten hatte von
einer öffentlichen Feier Abſtand zu nehmen hatten die Stadt
die Bürgerſchaft und namentlich die Künſtlervereine es ſich
nicht nehmen laſſen durch Ansſchmückung beſonders der Straßen
in der Umgebung der Wohnung des Künſtlers ihm eine ſinnige
Ehrung zu bereiten Der Kaiſer überſandte dem Künſtler den

h zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit einem Glückwunſch
reiben

Ein neues Stück von Bernard Shaw Eine dramatiſche Be
arbeitung von Caſhel Byrons Profeſſion von George Bernard
Shaw gelangte am Freitag im Theatre Royal in
Mancheſter zur Aufführung Die vier Akte von The
Admirable Baſhville ſind in Blankverſen geſchrieben die Shaw
wählte weil er nur eine Woche Zeit zum Schreiben hatte und
der Blankvers ſo kindlich leicht und förderlich iſt Das Pub
likum wußte nicht recht was es mit dem Stücke anfangen ſollte
das wieder einmal die ſatiriſche Ader des Dichters zeigt und
ſcharfe Streiflichter auf die moderne Geſellſchaft und die Art des
heutigen engliſchen Dramas wirft Jm erſten Akt verliebt ſich
Lydig Carew eine reiche junge Dame die Güter und Häuſer
beſitzt in den Boxer Caſhel Byron der ihre Liebe auch erwidertJm nächſten Akt verſucht ein Veiter des Mädchens ſie von

ihrer Verblendung zu hellen Er wird von dem Fauſtkämpfer
unterbrochen und raſch binausgeſetzt Allein gelaſſen drängt
Lydia den Geliebten ſeinen brutalen Beruf aufzugeben und zu
verſuchen ein Gentleman zu ſein hierbet leiſtet ſich der Dichter
einige ſeiner witzigen Angriffe auf einen leicht werwundbaren
Punkt im engliſchen Geſellſchaftsleben Lydia erneuert ihr Liedeg
geſtändnis und beide gehen nach der Agricultural Hall vor
Caſhel einen Wettkampf mit einem anderen Boxer hat in dem
er Sieger bleibt Er beweiſt dann aber ſeinen Uebermut in
dem er die Zuſchauer angreift und die Scene endet in der
größten Verwirrung Der Held ſoll verhaftet werden weil er
an einer Boxerpartie teilgenommen hat aber da teilt ſeine Mutter
ibmm mit daß er von edler Abkunft iſt Er wird zum Vizeſtatt
halter von Dorſet ernannt heiratet Lydia und läßt ſich mit ihr
auf ihrem Schloß nieder Dieſe ſouderbare Handlung wird
durch Shaws witzigen und beißenden Humor gehalten ſeine
Angriffe bekommen gerade durch den Blankvers eine ganz ſelt
ſame Wirkung

Ein Jubiläum des Kölner Doms Jn dieſen Wochen ſind
25 Jahre ſeit der Fertigſtellung des Kölner Domes verfleßHen
Aus dieſem Anlaß wird der Vorſtand des Zentralbombau
vereins am 15 Oklober eine außerordentliche Sitzung im Rat
bausſagle zu Köln abhalten Daran ſchließt ſich ein Feſtmahr
im Gürzenich an dem auch der Oberpräſident Freiherr
v Schorlemer teilnehmen wird

eb Bühnenchronik Jm Berliner Trianvon Theater hatte
der Schwank Madame Torera von Jnles Chanceil deutſch
von Max Schönau einen nicht unbeſtrittenen Heiterkeits
erfolg Unlösbar Anton Ohorns gegen das Zönbat
gerichtete Schauſpiel wurde bei der Uraufführung im Stadt
theater zu Chemnitz dem Wohnſitz des Verfuſſers ſehr bei
fällig aufgenommen Um ſeinet willen Selma Erv
mann Jesnitzers Schauſpiel wurde im Altonaer
Stadttheater mit großem Beifall aufgenommen Jm neuen
Stadttheater zu Köln hatte die als Novität gegebene Bauer
Leharſche Operette Die Juxheirat freundlichen Erfolg
Jm Reſidenz Theater zu Hannover gefiel der Schwank
Herzogin Crevette eine Fortſetzung der Dame von

Maxim Herbert Paulmüller der Berliner Komiker
der jetzt am dortigen Luſtſpielhauſe engagiert iſt feiert am
4 Oktober ſein 25 jähriges Bühnenjuhtläum Dr Paul
Kuhn hat nachdem er drei Jahre dem Stadttheater in
Freiburg i B angehörte ein Engagement am Darmſtädter
Hofthegter angetreten Bei der Salzburger Mozart
Feier die im kommenden Sommer anläßlich des 150 Geburts
tages Mozarts ſtattfindet ſoll außer dem Wiener Hofopern
theater auch die Münchener Hofoper ein Feſtgaſtſpiel abſolvieren
Ein Vertreter des Feſtkomitees wird demnächſt in München
Verhandlungen mit der Generalintendanz führen

r Kleine Mitteilungen Der Violinvirtnos Alexander Se
bald Konzertmeiſter an der Berliner Hofovper iſt als Lehrer
für die Meiſterklaſſen im Violinſpiel an das Branden
burgiſche Konſervatorinum verpflichtet worden Zum
ſtädtiſchen Winſikdirektor in Gör litz wurde Kapellmeiſter Eiben
ſchütz aus Abo in Finnland gewählt Die in Bamberg
tagende Hauptverſammlung deutſcher Geſchichts und Alter
tumsvereine beſchloß an die Staatsregierung die Bitte zu
richten Zur Erhaltung der Jahrhunderte alten Art und Schön
heit unſerer deutſchen Oerter in ihrer volkstümlichen Bauweiſe
geſetzgeberiſche Anordnungen wie ſolche im G oß
herzogtum Heſſen bereits beſtehen zu erlaſſen um dadurch zur
Erhaltung der Dorfeigenarten erfolgreich beizutragen

Aſtronomiſche Erſcheinnugen im Oktober 1905
Die Sonne die den 24 in das Zeichen des Skorvions tritt

beſchreibt wegen ihres Niederſteigens nach Süden einen immer
kleineren Bogen über unſerem Geſichtskreiſe die Höhe im Mittag
wird kleiner und der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Untergang
verkürzt ſich von 11 Std 37 Min den 1 auf 9 Std 43 Wiin
den 31 was eine durchſchnittliche tägliche Abnahme von nahe
4 Minuten ausmacht Mitte Oktober erſcheint der erſte Licht
ſchimmer am öſtlichen Himmel früh 45 Uhr die letzten Spuren
der Dämmerung im Weſten erlöſchen abends 7 Uhr

Von den Phaſen des Mondes tritt das erſte Viertel den 5
nachmittags 1 Uhr 5 Min ein Vollmond iſt den 13 mittags
12 Uhr 3 Min letztes Viertel den 21 nachmittags 1 Uhr 51 Min
Nenmond den 28 vormittags 7 Uhr 58 Min Ja Eidferne
befindet ſich der Mond den 14 nachmittags 1 Uhr Abſtand
54 780 Meilen in Erdnähe den 28 früh 5 Uhr Aöſtand
48080 Meilen im niederſteigenden Kioten den 9 im auf
ſteigenden Knoten den 23

Merkur bleibt den ganzen Monat hindurch unſichtbar den
12 hat er ſeine untere Zuſammenkunft mit der Sonne

Venus Morgenſtern nimmt nach und nach an Sichtbarkeits
dauer ab dieſelbe beträgt Ende Oktober 2 Stunden und Venus
geht zu dieſer Zeit früh 4/2 Uhr auf iſt aber immer noch in
der hellen Morgendämmerung ant zu ſehen Jhre Entfernung
7 der Erde nimmt noch weiter zu und beträgt den 15 28 Mill
Meilen

Mars in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des Schützen
iſt den ganzen Monat in den erſten Abendſtunden niedrig im
Südweſten zu ſehen zu Anfang bis 82/4 Uhr Stunden lang
zu Ende bis nach S Uhr 2 Sinnden lang er iſt noch
ziemlich hell und deshalb leicht zu finden Entfernung von der
Erde den 15 2514 Mill Meilen

Jupiter im Sternbilde des Stiers in langſamer rückläufiger
Bewegung iſt noch Mitte Oktober die ganze Nacht hindurch
über dem Geſichtskreiſe und übertrifft an Helligkeit alle jetzt
ſichtbaren Geſtirne zu Ende kann man ihn ſchon im Nordoſten
ſehen wenn die Abenddämmerung noch nicht zu Ende iſt ſeinen
höchſten Stand am Südhimmel erreicht er den Monat über
fruh zwiſchen 33 und 185 Uhr Entfernung von der Erde
85 Mill Meilen

Salturn erſcheint in der Helligkeit eines Sternes 1 Größe
im Sternbilde des Waſſermanns nach beendeter Abenddämmerung
im Südoſten und ſteht in den erſten Abenoſtunden im Süden
ſein Untergang erfolgt den 1 früh 2 Uhr den 31 gegen
Mitternacht Entfernang von der Erde 183 Mill Meilen

Uranus rechtlänfig im Sternbilde des Schützen geht im
Laufe des Monats abends zwiſchen 9 und 7 Uhr unter
Entfernung von der Erde 393 Mill Meilen

Fixſternhimmel Die Milchſtraße hat jetzt ihren höchſten
Stand und geht von Südweſten herauf in geteilten Streifen
bis zum Schwan nahe dem Scheitelpunkte vorbei nach Nord

oſten hinunter wo der Schimmer jedoch ziemlich ſchwech wird
im Schwan hat ſie die größte Helligkeit die Sternbilder in
derſelben am Südweſten angefangen ſind Schütze Aoler Schwan
Caſſiopeja ferner Teile des Cepheus und FJuhrmanns Jn dem
hoch am Oſthimmil rechts von Perſeus ſtehenden Sternbilde
der Andromeda befindet ſich ein ſchon den bloßen Augen ſicht
barer großer Nebeilfleck den Arabern war er ſchon im 10 Jahr
hundert bekannt in Europa beſchrieb ihn erſt Simon Mäariuns
im 17 Jahrh der u a ſagt das Licht gleiche oem Licht einer

Kerze durch ein dünnes Hornblatt geſehen und dieſen Eindruck
erhält man in Fernrohren mittlerer Göße Von augenfälligen
Sternbildern außerhalb der Milchſtraße ſind noch zu erwähnen
tief im Weſten Bootes über dieſem die Krone daneben
Herkules und hoch am Himmel die Leier im Süden
ſüdlicher Fiſch Steinbock und Waſſermann darüber der Pegaſus
niedrig im Südoſten der Walfiſch höher hinauf Fiſche und
Widdex nahe im Nordoſten der Stier im Norden und Nord
weſten der große Bär um den Nordpol herum der kleine Bär
Drache und Ciphens

Sternwarte Leipzig H Leppig
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hier in den dem

Gerichtksverbandlungen
Von dem Schwurgericht des Berliner Landgerichts 1

wurde der Arbeiter Paul Schultze wegen Raubanfalls auf
die Witwe Krüger zu 6 Jahren Zuchthaus verurteilt

Dresden 29 Sept Bei einer nächtlichen Feld
dienſtübung des Großenhalner Huſarenregiments wurde ein
als Einzelpoſten aufgeſtellier Soldat vom Feinde überfallen
Dabei entlud ſich der Karabiner des Poſtens alles ereignete

binnen wenfgen Sekunden bei undurchdringlicher Dunkel
heit und ein Unteroffizier desſelben Regiments der unter
den Feinden geweſen war wurde durch den Schuß tödlich
verwundet Das Kriegsgericht ſprach den wegen fahrläſſiger
Tötung angeklagten Soldaten frei da ihm ein Verſchulden nicht
nachgewieſen werden konnte

O Zwickau 29 Sept Weil er glaubte ſein Nachbar habe
ihm das Vieh behexi ſchlug ein 58 jähriger Gartenhausbeſitzer
in Zſchocken auf dieſen mit einer Hacke los und brachte ihm
ſolche Verletzungen bei daß er 14 Tage zu Bett liegen mußte
Das Gericht vehurteilte den Rachſüchtigen mit Rückſicht auf
ſeinen kraſſen Aberglauben nur zu 200 M Geidſtrafe und
500 M Buße an den Geſchädigten

Breslau 29 Sept Das Oberkriegsgericht desG Armeekorps verurteilte den Unteroffizier Czaj a vom
6 Trainbataillon wegen Mißhandlung Untergebener
zu ſechs Monaken Gefängnis und Degradation Czaja wurde
ſofort verhaftet

Die Strafkammer in Flensburg verurteilte geſtern die
Vaudtagsobgeordneten Redakteur H P Hanſſen und Redakteur
Anderſen beide in Apenrade wegen Beleidigung des Land
rates Becherer Hodersleben und des Amtsvorſtehers Valentin
Skrybstorp den erſteren zu 3 Monaten Gefängnis den letzteren
zu 300 M Geldbuße Den beiden Beleidigten wurde die Publi
kationsbefugnis zugeſprochen Den beiden Beamten war in
einem Artikel der Südjütiſchen Johrbücher der Vorwurf ge
macht worden daß ſie eine Verleitung zum Meineide verſucht
hätten

Das Schwurgericht in Mainz ſprach nach zweitägiger
Verhandlung den Baron Lengerke der ſeinerzeit ſeinen
Schwiegervater den Altbürgermeiſter Lebert in Erbesbüdesheim
bei ei ier gegenſeitigen Revolverſchießerei tötete frei

wer

Provinzigalnachrichten
Fisleben 29 Sept Konzert Geſtern war in der

Terraſſe die Voraufführung des Konzertes das zum Lehrer
verbandsfeſte eingeſchult iſt Es wirkten mit Fräul Eliſ Ohlhoff
Berlin und Herr Konzertſänger Werth aus Leipzig Herr
Seminarlehrer Meiſter dirigierte Die Eisleber Stadt und
die Bergkapelle waren verſtärkt durch die Regimentsmuſik des
36 Jnſ Reg Halle a S Zuerſt ſang der Seminarchor drei
Lieder die von trefſlicher Schulung zeugten Eigens zu dieſem
Konzerte war ein Männerchor ins Leben gerufen der ebenfalls
3 Lieder vortrug darunter Rudolf v Werdenberg v Hegar
Der 2 Teil wurde ausgefüllt durch Max Bruchs Kompoſition
Szenen ans Frithjof von Tegner Herr Werth ſang mit ſeiner
herrlichen Varitonſtimme Frithjof und Fräul Ohlhoff Jngeborg
Einige Lehrer hatten das Soloquartett übernommen Die Chöre
waren von mächtiger Wirkung Die Wiedergabe der Kompoſition
war in allen Teilen vorzüglich Es wäre wünſchenswert wenn
alle Jahre eine ſolche Aufführung Eisleben geboten würde

Querfurt 29 Sept Die Zuckerfabrik Alt Quer
furt fängt verſchiedener größerer Bauten wegen die Rüben
verarbeitung erſt am 20 Okt an Die Zuckerfabrik Vitzenburg
beginnt damit am 10 Okt

Großheringen 29 Sept Gepuffert wurde geſtern vor
mittag auf hieſigem Bahnhofe der Rangierer Heinrich Er
wollte zwei Maſchinen zuſammenkoppeln kam aber ſo unglücklich
zu ſtehen daß ihm der Bruſtkaſten vollſtändig eingedrückt wurde
und er ſofort tot war

Wittenberg 29 Sept Feſtgenommen wurde in Berlinder Arbeiter Schieps aus Benndorf der eng t J 5 der
Dynamitfabrik Reinsdorf arbeitete dort Sprengſtoffe ſtahl und
am 10 Mai auf dem Hofe des Vöttchermeiſters Franke in Klein
Wittenberg ein Hohles eiſernes Zentnergewicht damit füllte Er
brachte dann das Tynamit zur Exploſion und richtete dadurch an
verſchiedenen Häuſern eine arge Verwüſtung an

Tantenhain A 29 Sept 31 Kreuzottern er
Legten in dieſem S Knaben des Einwohners S

oberen Dorfe naheliegenden Revierteilen derſtagtsfiskaliſchen Waldung des
Lucka 29 Sept Auf ein vorgeſchichtliches

Bräberfe d ſtieß man hier beim Neubau des Kurhauſes
Die aufgefundenen Urnenſcherben laſſen darauf ſchließen daß die
Anſiedelung in le Uebergangsperiode von der jüngeren Stein
zeit zur Bronzezeit fällt

Allſtedt 29 Sept Jugendliche Brandſtifter
Geſtern brannten im Holzſelde zwei dem Gut Amthof gehörige
Strohdiemen mit 400 Zentner Stroh nieder Das Feuer iſt
von zwei L und 10 Jahre alten Knaben aus reinem Üebermut
angezündet worden

Vermiſchtes
Aus Furcht vor Mißhandlungen ihres Mannes hat ſich die

27 jährige Frau des Kohlenarbeiters Mundt in Verlin durch
Verhungern das Leben nehmen wollen Am Donnerstag morgen
begab ſie ſich zur Hausverwalterin und bat dieſe um den Schlüſſel
einer leerſtehenden Wohnung unter dem Vorgeben daß jemand
gekommen ſei um ſich die Zimmer anzuſehen Frau M ſchoffte
nun die Matratze ihres Bettes in die leere Wohnung und ſchloß
dieſe hinter ſich ab Seitdem hatte die Aermſte von ſich nichts
mehr hören und ſehen laſſen Als am Dienstag nachmittag die
Wohnung gewaltſam geöffnet wurde fand man die Frau bleich
und abgemagert auf der Matratze regungslos daliegen Sie hatte
ſich dem Hungertode preisgegeben Jn einem Krankenhanuſe liegt
die Frau jetzt bedenklich danieder

Ertrunken Der Torpedobootsmatroſe Hübler von der zweiten
Kompagnie der zweiten Torpedvabteilung in Kiel zurzeit auf
g 130 kommandiert iſt als er auf einem Vollwerk vor den
Booten Poſten ſtand ins Wäiſſer geſtürzt und ertunken Die
Leiche iſt geborgen Wahrſcheinlich handelt es ſich um einen
Unglücksfall

Eine Tragödie der Geſchwiſterliebe hat ſich bei Rom ab
geſpielt Der Hoboiſt Tommaſſini vom I Grenadier Regiment
erſchoß in der römiſchen Campagna ſeine Schweſter Amabilig
und richtete dann die Waffe auf ſich ſelbſt verwundete ſich aber
nur Der Soldat geſtand er habe ſeine Schweſter ſeit langer
Zeit geliebt und nun hätten ſie gemeinſam in den Lod gehen
wollen Jn der Taſche des Mädchens fand man einen Zettel
folgenden Jnhalts Jch ſterbe mit meiner vollen Zuſtimmung
und bin glücklich ſterben zu könne rAmabilia en zu können weil ich ihm nahe bin

Großes Erdbeben Auf Savan Samoainſeln fand amz auſt ein großes Erdbeben mit r
rüchen ſtatt Viele Gebände darunter diejenigen der engliſchen
tiſſion wurden zerſtört Der erſte Ausbruch

Diſtrikt Matanta wo drei Vulkane in volle Tätigkeit traten
ie Einwohner in einem Umkreis von zehn Meilen verließenhre Behauſungen Die Stodt Safotu ſt 400 Einwohnern ünd

einer großen deutſchen Handelsſtation iſt bedroht Ein Ein
geborenenhänptling fiel mit ſeinen Leuten in eine Spalte der

atuatuahagenge und wurde unter dem Lavaſtrom be

viere n Land vernichtet Dieonſtatieren eine ſchnell um ſiwüſtung der Ja ſich areifende Ver

Aus
erfolgte im

Plötzlicher Tod eines Zuckerinduſtriellen Der Verwalter der
ägayptiſchen Zuckerraffinerie Laboualifſe iſt Donnerstag abend
plötzlich in Kairo auf der Straße von Bruſtkrampf befallen
worden und geſtorben

Die Cholera
Der Stagatsanzeiger meldet Vom 28 bis 29 Sept mittags

wurde im preußiſchen Staat nur eine bereits abgelaufene
choleraverdächtige Erkrankung bei einem Bootsmann auf der
Oder bei Breslau nengemeldet Von den früher gemeldeten Er
krankungen hat ſich je eine in den Kreiſen Kolmar und Wirſitz
nicht als Cholera herausgeſtellt Die Geſamtzahl der Cholera
fälle iſt alio um eine geringer als geſtern mitgeteilt und beträgt
bis jetzt nur 255 Erkrankungen von denen 87 tödlich
verliefen Um den Stromüberwachungsdlienſt noch ſicherer zu
geſtalten wurde die Zahl der Ueberwachungsſtellen aufder Havel
um eine bei Brandenburg vermehrt

Die Stadtverordneten von Bromberg haben für die Maß
nahmen gegen die Choleragefahr 12,000 M bewilligt Seit vier
Tagen iſt kein choleraverdächtiger Fall im Regierungsbezirke ge
meldet worden

Tehte Nachrichten und Telegramme
Tittoni beim Reichskanzler

Baden Baden 30 Sept Der italieniſche Miniſter des Aeußern
Tittoni ſtattete geſtern vormittag dem Reichskanzler Fürſten
Bülow einen langen Beſuch ab und nahm dann mit dieſem
das Mittagsmahl ein Nachmittags unternal m Tiltoni mit
dem Reichskanzler eine Ausfohrt bei der das neue und das alte
Schloß beſucht wurden Abends fand beim Reichskanzler für
Herrn Tittoni ein Diner ſtatt zu dem eine größere Anzahl
Einladungen ergangen war

Groſßzodmiral von Koeſter
Berlin 30 Sept Der Generalinſpekteur der Marine Groß

admiral von Koeſter iſt aus Allerhöchſtem Vertrauen als
Mitglied des Herren hauſes auf Lebenszeit beruſen worden

Die Reichsfinaunzreform
BVBerlin 30 Sept Der Bundesrat wird ſich der Nat

Korr zufolge in der nächſten Woche mit der Reichsfinan z
reform beſchäftigen Der Voranſchlag des Etats für 1906
werde abermals einen ſtarken Fehlbetrag aufweiſen

Zur Fleiſchnot
Berlin 30 Sept Die Nordd Allg Ztg hört der Reichs

tagsabgeordnete Graf Udo zu Stolberg richtete an den
Reichskanzler eine Eingabe worin er erſucht eine Er
mäßigung der Eiſenbahntarife für lebendes Vieh
herbeizuführen um in den großen Städten und Jnduſtriezentren
die Fleiſchtenerung herabzumindern

Der Ansfſtand in der Elektrizitätsinduſtrie
Berlin 30 Sept Nachdem geſtern abend die Arbeiter der

Elektrizttätswerke ihr Einverſtändnis erklärt hatten werden die
vom Magiſtratsrat v Schultz geführten Verhandlungen
zwiſchen den Geſellſchaften und den Arbeiterausſchüſſen am
Sonntag vormittag beginnen

Die Cholera
Brandenburg a 30 Sept Bei dem erkrankten Schiffe

Schülke in Weſeram HKreis Weſthavelland welcher ſich im
d Jſoliergebände befindet iſt amtlich Cholera feſtgeſtellt

worden
Berlin 30 Sept Jn Friedrichshagen dürfte der wegen

Choleraverdachts iſolierte Arbeiter der Berliner Waſſerwerke
im Laufe des heutigen Tages wieder entlaſſen werden da die
bokteriologiſche Unterſuchung ein negatives Ergebnis hatte

Der Anfſſtand in Dentſch Oſtafrika
Mombafſa 30 Sept Reuterſches 2 Die Erlaubnis

iſt erteilt worden daß 30 Mann deutſche Marinetruppen
auf der Ugandobahn nach dem Jnnern transportiert werden
um ſich zum Schutze des Handels nach Muanſa in Deutſch
Oſtafrika zu begeben

Der ſchwediſch norwegiſche Konflikt
Chriſtiania 30 Sept Tas Spezigal Komitee des

Storthings beſchloß mit 12 gegen 6 Stimmen zu beantragen
daß der Regiernngsentwurf betreffend dos Uebereinkommen
von Karlſtad gebilligt werde Die Majorität hat ihren
Antrag welcher ganz kurz iſt fertiggeſtellt während die Mino
rität mit ihrem Antrage noch nicht fertig iſt

Erhöhnng der Zuckerſtener in Norwegen
Chriſtiania 30 Sept Der Storthing nahm geſtern nach

mittag in geheimer Sitzung einen Antrag auf Erhöhung der
Zuckerſteuer um 10 Oere per Kilogramm an Der Zoll
betrug bisher 20 Oere Für zucker haltige Waren ſoll der
Zoll im entſprechenden Verhältnis erhöht werden Die
Mehreinnahme aus der Zollerhöhung wird auf drei Millionen
Kronen geſchätzt Ter Beſchluß iſt nur proviſoriſch eine end
giltige Entſcheidung ſoll am 5 Oktober getroffen werden

Die Lage in Rußland
Odeſſa 30 Sept Foſt täglich wird hier Militär darunter

Artillerie nach dem Kaukaſus verſchifft
Odeſſa 30 Sept Die Stadtverwaltung die Hanudelskammer

und das Vörſenkomitee ſandten an Miniſter Witte Willkommen
depeſchen in denen ſie ihm für ſeine Verdienſte um den Frieden
danken und die Hoffnung ausſprechen er werde dem Lande in
dieſer ſchweren Zeit noch große Dienſte leiſten

Aus Macedonien
Konſtantinopel 30 Sept Wienerk k Telegr Korreſp Bureau

Bei Jaladjievo Wilajet Saloniki wurden zehn kürzlich zum
Exarchat übergetreiene Bulgaren von einer etwa 49 Köpfe
zählenden Bande überfallen und getötet Eine Kommſſion
z d Vorgang unterſuchen ſoll iſt nach dem Tatort abgeſchickt
vorden

Jm Stuezkaonal
London 30 Sept Lloyds Agentur meldet über den Erfolg

der Sprengung des Chatam aus Port Said DaVonderteil des Dampfers iſt gänzlich verſchwunden das Hinter
teil beſchädigt muß aber nochmals beſonders geſprengt werden
Wahrſcheinlich wird der Verkehr innerhalb zehn Tagen
wieder aufgenommen werden

UNnwetter auf den Philippinen
Manilag 30 Sept Reuters Bureau Bei dem Untergang

des Kanonenbootes Leyte ſind 11 Amerikaner und
24 Eingeborene ertrunken Während des letzten Sturmes
ſind am Dienstag in Sorſogon 15 Eingeborene ums Leben

gekommen Der in den Hanfplaytagen angerichtete Schaden
wird auf eine Million Dollars geſchätzt Ein Da mpfer
r der Truppentransport an Vord iſt bei Legaspi ge

randet
Groß Rominten 30 Sept Oberhofmarſchall Graf zu
a ſg W r von r e Um dieſelbeZe marſcho raf von edlitz üGroß Rominten eingetroffen s de Drasſarer h

Berlin 80 Sept Den VBerl Pol Nachr zufolge wird
der Finanzminiſter die angekündigte Einkommen
r Geſetznovelle in naher Zeit dem Staatsminiſterium
vorlegen

Berlin 30 Sept Der Neuen Pol Korr zufolge iſt geſtern
im Verkehrsm in iſterinm eine Sitzung abgehalten worden
über die Frage der Schiffahrtsabgaben

Berlin 30 Sept Jm Schneidemühler Prozeß wurde
der Bahnmeiſter Belke zu fünf Jahren zwei Monaten Ge
fängnis ſowie fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt Die Mit
angeklagten wurden freigeſprochen

Berlin 30 Sept Jm Eiſenwerke Dülken ſind durch
Exploſion eines Heizkörpers ein Arbeiter getötet und zwei
ſchwer verletzt worden

Hamburg 30 Sept Der Dampfer Eleonore Woermann
mit den von ihrer Studienreiſe nach Togo und Kamerun
zurückkehrenden Reichstagsabgeordneten an Bord iſt
geſtern vormittag von Southampton abgegangen Er wird
vorausſichtlich Sonntag früh auf der Elbe eintreffen An Bord
iſt alles wohl

Hamburg 30 Sept Auf der Elbe kollidierten geſtern
bei Vlanke der Dimpfer Gutenberg und der ſtillliegende
ſchwediſche Dampfer Trelleborg Beide ſind ſchwer
beſchädigt worden

Breslan 30 Sept Der Verleger des Breslauer General
anzeigers ſein Exvedient und zwei Boten ſind zuſammen zu
60 000 M Geldſtrafe verurteilt worden wegen Schädigung
der Poſt durch Beförderung der Zeitung durch expreſſe Boten
nachdem das Reichsgericht die freiſprechenden Vorurteile auf
gehoben hatte

Paris 30 Sept Dem Journal offictel zufolge hat eine
bedeutende Zuckerfirma die Zahlungen eingeſtellt

Marſeille 30 Sept Die Leiche de Brazzas wurde geſtern
in Anweſenheit der Behörden gelandet und nach dem Bahnhof
übergeführt

Petersburg 30 Sept Pelersburger Telegraphen Agentur
Der franzöſiſch ruſſiſche Handelsvertrag iſt geſtern
nachmittag unterzeichnet worden

Petersburg 30 Sept Petersburger Telegraphen Agentur
Das ſeit dem 5 März 1904 beſtehende Pferde Ausfuhr
verbot iſt durch kaiſerliches Dekret vom 24 d M auf
gehoben worden

Tanger 30 Sept Der Kaid Mac Leau hat geſtern Tanger
verlayen um ſich über Laraſch nach Fes zu begeben und den
Befehl über die marokkaniſchen Truppen zu übernehmen
Kapſtadt 29 Sept Jn der vergangenen Nacht iſt die
Stadt Malmesbury durch einen Zyklon in Trümmer
i worden Eine Anzahl Menſchen iſt hierbei ums Leben
gekommen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil J Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Maschinenbau Aktiengesellschaft Golzern Grimma in Gol

zern i Sa Der Aufsichtsrat hat beschlossen der auf den
November einzuberufenden Generalversammlung für das abgotatt
ſene Geschäftsjahr die Verteilung von 6 7 Proz Dividende auf hie
Stammaktien und wieder 5 Proz auf die Vorzugsaktien in Vor
schlag zu bringen

Lederpreis Erhöhungen Die österre chiechen Sohllederfabri
kannten beschlossen in Wien eine gemeinschaftöche Preiserhöhung
Es wurden folgende Preise festgesetzt Vacheleder leicht 3,36 bis
3,10 schwer 3,26 3 Vache Croupons und Rücken leicht 4,40 4 10
schwer 4,20 3,90 Terzen 3,20 3,10 Terzen Cronpons 4,20 4 Kr
für das Kilo Stierleder 0,25 und Secunda 0,20 Kr das Kilo billiger
Uber die Innehaltung dieser Preise soll genaue Kontrolle geübt
werden

Die Thüringer Bleiweißfabriken Aktiengesellschaft in
Königsee erzielten in 1904/05 einen Reingewinn von 101 759 97379
Mark woraus nach reichlichen Abschreibungen eine Dividende
von 10 8 Proz zur Verteilung gelangt

Kali Gewerkschaft Roßleben Die beim Abteufen sowie bei
den Strecken Abfahrungen fallenden Salze werden auf Grund eines
provisorischen Abkommens durch das Kali Ssyndibat verkauft Zur
Zeit gelangen laut Frkf Ztg auf diese Werse werktäglich etwa
2500 Doppelzentner zur Förderung

Rio de Janeiro 28 Sept Wechsel auf Loudon 17 e

Lvreike von Knati HKuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Esseu 29 Sept

Geſd ſ Briet Geld Briet
Alexandershall 10,325 10 4001 Hercynia 24,500 24,900
Beienrode 9,850 10,000 Hohenfels 12,500Benthe Aktien 730 760 Hohenzollern 9400 959
Brandenburg 65751 6501 Hugo 2500 2600Burpaen 16,150 16,3001 Johannashall 3300Carlsfund 11,500 11,700 Justus I 80900 9000
Ceeilienhall 450 500 Kaiseroda 160,300 10,400
Desdemona 6300 Ludwigshall 144 14690Deutschland 2950 NeustaBkurt 221 100Friedrichshall 18590 Ronnenberg Akt 4 1831
Glückauf Sondersh 19,700 Salzdetfurt Kaliw A 28090
Hannov Kali Akt 10290 103 Schieferkaute v 2700Hansa 3256 Schwarzhurger Sal 900Hattartf 1440 1460 Siegfried I 1300lledwigsburg 1I12,000 Sigmundshall 3732Heldburg 8390/0 909/0 Wilhelnishall 14,900 15 100
leidrungen 001 Wintershall 156,050

Waren und Produktenberichte
Getreide Miühlen Errzeugnisse usw

Berlin 29 Sept Frühmarkt amtlieh festgestellte Preise
Weizen neuer in ländischer 165,50 167,50 M Roggen neuer
guter in ländischer 147,60 148,50 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 140 schwere 141 154 russische und Donau leiehte
124 129 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 160 167 mittel
150 159 gering 146 149 russischer fein 145 154 mittel u gering
140 144 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesunäd139 141 mittel mit Geruech 124 130 runder 131 134 trei Wagen
Brbsen inländische und ausländische Futterware mittel 145 152
feine und Tanbenerbsen 154 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl Xo 00 loco 21,25 23,00 Roggenmehl No O und
loco 19,30 20,90 Weizenkleie 9,30 10,25 Koggenkleie10,30 16 80 d ab Mühle

Hamburg 29 Sept Weizen fest mecklenb und ostholstein
166 172 Roggen fest meeklenb und altmärk 150 156 russ
eif 9 Pud 10/15 Septbr 120,00 Gerste fest südruss eif Septbr
99,50 Haker fest holstein und meeklenb 150 158 Mais fest
Amerie mixed eit für prompte Lieferung 114,60 La Plata eikZept Okt 107,50

Antwerpen 29 Sept Weizen kest
Gerste kest

New Vork 29 Sept Telegr Roter Winterweiren Loco
90 vorige Notierang 907/8 September 90 91 Dezember 89
90 8 Mai 895/5 909 Juli Mais por September 6568
58, Dezember 522 03 Mai 495 s 50 Mehl 50 8,50 Getreide

trucht 1 1

Mais kest Hater foest

Chieago 29 Sept Telegr Weizen Sept 847 85 Dezbr847 80 Mais Dez 44 h g G
u Wel



n

e

S

c

Knrtoſffel mein and Stärke
Berlin 29 Sept Kartoffelmehl und Stärke Okt Dez 17,76

Fenchite Stärke 9,00
Magdeburg 29 Sept Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg loco 24,00 I ieterung Oktober 18,00 18,25

Knſree
Hiambruorg 29 Sept Schluß Kaffee good average Santos

er Sopt Dez 39,50 Gd März 40,04 Gd Mai 40,50 Gd
tetig

Hamburg 29 Sept Kaffee stetig UVUmsatz 4000 Sack
Amstordam 29 Sept Java Kaffee good ordinary 31,25
Ha vre 29 8ept Schlußbericht Kaffee good average Santos

ehauptetSept 49,00 Dez 48,75 März 48,75 Mai 49,00
Zuehker

Hambarg 29 Sept nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 o Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Sept 17,35 Oktober 17,65 Dezember 17,60 März 18,00 Mal 18,25
Aug 18,65 Ruhig

Paris 29 Sept Rohzucker y 88 o neue Kondition 20,50bis 20,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Sept 2498 ökt
2278 Okt Jan 258 Jan Apri 25Lon don 29 Sept 9690 Javazucker ruhig loco 10 sh
Räben Rohzucker rubig loco 8 sh 72 d

Spiritars
Nordhausenv 29 Sept Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Breonerei 73 74 desgl 40 Vol 65 66 M
Hamburg 29 Sept Spiritus ruhig Sept 17,00 SeptOkt 17,00 Okt Nov 17,00 G
Paris 29 Sept Spiritus matt Sept 35,75 Okt 34,00 Nov

Dez 33,90 Jan April 34,00

Petrolenm
Hawburg 29 Sept Petroleum stramm Stand white loco 6,65
Antwerpen 29 Sept Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,00 ba Sept 19,00 Okt 19,25 Nov Dez 19,50 Fest
New Vork 29 Sept Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,56 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balancoes at Oil City 1,51

Olannten Ole Fettwaren
Bremen 29 Sept Schmalz fest Loko Tubs u Firkins

3912 Pf in Doppeleimern 40 Pf Speck fest
Hamburg 29 Sept Rüböl ruhig verzollt 48,00
Köln 29 Sept Rüböl loco 50,50 Oktober 51,00

Paris 29 SeptOkt 49,265 or Der
u

New Vork

Li verpool 29

Mai Juni 5,84

Bremen 29 Se
davon für Spekulation un

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Sept Oktbr ,67 Okt Nov 5,67 Nov Dezbr 5,71
Jan Febr 5,77 Febr März 5,79

Schlußbericht Räböl ruhig
00 Jan April 50,50

Sept reieer
Sept elegrRohe und Brothers a eies

BRanmwolle
pt Baumwolle stetig Upl middl loco 54 e

Septbr 49,25

un Dez
hmalz Western steam 7,60

Ohicago 29 Sept Telegr Schmalz Okt 7,172 Jan 6,82
Wolle

pt Schluß Raum wolſe Umsatz 8000
stetig

Liverpol 29 Sept Wochenbericht
Oftfizielle Notierungen

Export 500 B Tendenz Stetig
Septbr 5,68

Dez Jan 5,74
März April 5,81 April Mai 6,82

American good ordin 5,40 Peru moodergood fair 7,55
ow middling 5,58 v v o0d 8,45v middling 6,74 smoth fair 5,92v u middling 5,90 u u good fair 6,16g00d middl 5,98 M G Broach 37 5916

n middling fair 6,14 9 ine 5/2FPernam fair 6,01 Bhownugger 4 iCgood fair 6,7 ully good 4 16Ceara W r 73 e e kinego0 mra good 413/16Egyptian brown fair 6 u un Z od
v L8good kfair 7/16 ne Siev go0ood 82 Seinde fully good 42/22Peru rough good fair 8,80 v lklne 4v v g0o0d 9,15 Bengal fully good 4332

v kine 986 kinewmoder rough fair 6,55 Maäras Tinnevolly good 5
Manchester 25 Sept 12r Water Taylor30r Water courante Qualität 87 30r Water bessere Qualität 98

32r Mook courante Qualität
Wilkinson 10 32r Warpeops Iees 9/8 36r Warpeops Rowland
36r Warpeops Wellington 9 40r Double Weston 108/8 60r Double
cour Qualität 135 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 234

20r Water ILeigh 8

40r Mule Mayall 96 40r Medio

III

Silber
Silber 84,50 Br 84,00 G

2816

Fisleben 29 Sept MR A Kupfer 151 154 M per 100 kg ab
Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 29 Sept
Lon don 29 Sept

Cape Copper 5
17,62 Durban

2 Mon 70

London 29 Sept
56 ConsoRoodepoort 3,87 New Jagersfontain 7

Mining and Gold Estates 1,12
Randmines 8,75 Shebas 1273

London 29 Sept Schluß Chilikupfer stetig 71/
Zinn stetig Straits 1462 3 Mon 14595

span 14 engl 1498 Zink stetig gewöhnl Marke 2726 spez
Glasgow 29 Sept Vormittag Roheisen Mixed n

warrants 50 sh 1 d
Glasgow 29 Sept

warrants

idated

Flau

Sehluß
Middelsborough t

Amsterdam 29 Sept Bankazinn 89
Rechuanaland Exploration

oldfields of Afrika

Chartered 2,09

Roheisen
sh 8 d

Chemische rodukte

6,43 De

Latrl

278

London 28 Sept Chilisalp ord 10 sh 72 raff 108h 9

Wasserstände bedeutet über unter Null

e n rer lFallß

ussi g Von den oberen Plätzen werden 10 em Wuchs gemeldet

Artern Brückenpegel 28 Sept 0,58 29 Sept 0,58
Weißenfels Oberpegel 48 252 4do ünierpegei 0 40 0,58 18
Troiha 29 30Alsleben Oberpegel 28 4 2,38 29 44 6do Unterpegel 42 54 12Bernburg 4 07 1,10 8Kalbe Oberpegel 1,50 1,566 6do Unterpegel 4 0,52 J 0,66 14

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Fger Blv a
e eBudweis 28 0,08 2 Torgau 29 27 e T

Erag Vittenberg 1,18 41Jungbunzlanf 0,077 3 Roblau 0,71 1Laun 2 0,10 1 Barby 1,04 4Parduhbitz 0,300 4 Magdeburg 0,96 2
Brandeis 0,27 1 Tangermde 1,46 1Melnik 0,591 1 Wittenberge 1,30 1Leitmeritz 0,477 3 6Dömitz Peg 28 1 0, 777 2
Aunßig 29 201 1 I auenburg 29 o 3Dresden 1,631 1

A

u 2 9 2 car An v n r p B ar 7 21 Incdustrie Aktien r m Haggener er 97 rer33 umaän Anl amort O 0 O n r l do o unk /2 o unk 07Berliner Börse do do Kleine 5 o 406 do unk bis 1913 4 102,700 la See per 172 do do unk 08 42 102 ob Hartm Maschinen 4
29 Septbr do a v 1894 491 60be0 Preuß Pfdb Bk S XX Annaburnor Sconzuil 7 81 vor ſmareknütts 4/2 104 100 IIelios elektr 42 87 30020

J Russ Anleihe v 1905 4 98 20b26 u XXI unk 1910 4 1101,2520 drehime do n 4 166 75620 Braunschw Kohlen 42 104 800 Hibernia 1903 4 102,75d2Ergänzung 2u den telephon do v 1890 II m 4 do S XXV unk 14 4 1103 00620 ren re an 35 ob Buderus Eisenwerke 4 102,3068 Höchster Farbw 2 103 508
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u I0r 4 do S XXVI unk 14 3 100,75020 r i0 r Burbach Gewerkseb 5 104 6002 Hohenfels Gew 5 104 700

e do conv Obligat 3 85 9000 do S XXIV unk 12 372 97,006 Borſin Chari ad o r Charlott Wasserw 4 100 900 Gebr Körting 103 6eb2
Schwed St R A v 04 32 do KIl Obl unk 081 4 1100,25620 er Dnjionbr 3 6 122 00 C ontinentale do 4/2 103 00bz28Krupp Gussstahl 4Bank Diskont Bukar Stadt A 88 ev 98 o do do unk 04 3 96,000 er Anfonbrauerei Dannenbaum 4 100 300 I aurahütte 4 101 600ar Stadt A es ov 33 00 u d42 Boek Br ev 8 156 50d20 en tBerlin Wechsel 4 Lombard 5 do do Kleine 42 98,506 do Com ObI II b 100 4 104 006 do Spand Berg Br 7 167 50b0Pessauer Gas 4/2 106 900 II udw Löwe Co 4 00 20b

Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 do do IV unk 12 33 101 500 do önigst r 6 132 90d2 do 1892 42 106,900 Naphtha Gold Anl 4 99 70020Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 42 do do III unk 12 32 99,50626 do Ptefterberg Br 14 257 90d do 1898 4 I03,606 Neue Bod Ges 4 100 6052
hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 87,75020 Rh W B C S IX IXa 102 608 Breslauer Oifabrik 3 85256 Deutseh Atl Tel Ges 4 101 50w20 do do 37 96 406

Loudon 4 Madrid 4 Wien Stadt Anl v 95 4 100,800 do S VI unk b 08 3 96,906 do Spritfabrik 15 280 00 P tseh Bierbrauerei 42 103 5060Norddeutseh Lloyd 4 102 800
Paris 3 Petersburg und S ecr, Ado 8 X von 1905 4 103,100 u l t do Kabelwerke 42 103 750 do do 4 101 50b20Farsehau ſie sSeh weg Sehwed Hyp Pfäbr Sächs Boden Gredit u tag r narckhütte 4 h do j902 4 o 5020er rlatze s Kündp a 98 75w260 S III unk b 1909 4 1103,606 Gzroling h Atklabenſts 318 00 on Vnion 5 Obersehl Risenb B 4 1102 ſ00

D 3 BSchweiz 42 Wien 2 do r o 8 IV unk b 1910 4 1103,000 r e clo do 5 102,7562 do Eisen Ind 4 100,00624 do Städte Pfdb o2 4 100,506 Consol Marie Br W 3 113 75620 U 10a do S II unk b 1908 3 99,256 do do 4 99 60bz8Rombacher Hätten w 42 104 2062Ungar Spark Pf IV V a4t 97 900 Sehwarzbg Hyp B t a c 771 Plektr Lief Ges 42 104,70620Rybnicker Steink 42 102 400
r War r r S III u V 4 1100 90d6 T Ipiegeſgtas es 779 do Licht u Kraft 42 to3 8062 Schaiker Gruben 4 1101 250e ehe 100 Liro ſtr MipSt 20 1007 a g VI ink 1 4 Ho2 säeee Nrge än Gar ding i on o 43 e en r her Gr hen 102,800

ünz Dukaten pr St Freiburs 15 Prs r 738,200 o Soer I unk b o6 3972 98,000 Strassenbahn 87 o Gelsenkireh Bergw 4 101608 do do 189351 4Rand do äo 08i 1858 Krodittr Westd Boden Gredit a e u Georg Mar Berg 104 800 40 do 1903 4 100 500238Gulden Stüoke st do o so 4 o 101 700e S II kündb 4 101,000 hüsseldort Waggent 14 292 2062 do do 4 Sehuekert Elektr 4 1100 70
Doll do do Ser 4 100 906 Sehinen F 5 Ges f PBlektr Untern 4 100 30620 do do 4/2 102 4020reihe do z r r Upst do Ser V unk b o 4 101,300 F 5 r do do 4/2 103 22628 Siemens Halsko 14 103 00d2

g Anl b iu er e 43 r 192 do Papiertabrile 290 261 50 a e 4 lioo r denen ee e e r ek Federn rſtämb Amertk Pant 50 18täc t 4 gAmgrik Puten 3 2 W do Ser IV unk b 07 3/2 97,2060 pienebur Sepittwan 200 do do do /2 104 00b8
o VoliP zhIb N V 4 Freund Masch conv 329,756 r r o oOest Bkn Abschn 2000K 85,20b26 Hypothekenbank Prlaucdbriefe Fritzsche Buchbind o 63 250 Sächsisehe Bank 6 136 250

e e merken er Lewatsor Borze eto do do 5 3 u 1 R 216 50b6 7 Gelsenk Gußstahl 0 1109,006 wSkandin Bkn zur 100 Kr 112,3082 Berſ Hyp 80 abg 100 00b26 Barmer Bank Verein 6/2136 00b28 Gerresh Glashütten 71 240 5026 29 Septbr 1905 Zwickauer Bank 6 113,500
Russ Zoll Coup 100 G R 324 0002 do do do /2 94,30626 Braunschw Bank 56116 300 Gladbach Woll Ind 11 175 oos S Hral Altenb Lanctesdo 40 kleine 324,00b2 5 do v 1904 Ser I II 4 101,80bet Bresl Weehsl BK A 5 108,906 Görlitzer Eisenbbed 15 314 0062 Heutsehe Fonds bank Obligat 3/2 100 256

Braunschweig Ilan GburgerKreditvoni 45/2 28 208 Grevenwroieh Maseh 0 34,500 Fr I r 5 a do do SIV 311 100 250Mentgene Staunen Pnna XVIII unk 05 4 1101,20626 Danziger Privatbank 6/2127 50620 Griesheim Elektron 12 271,1062 do do 1652 66 ov 33/2100,0060 Banubank f Dresden
und Rentenbriefe Proving ung o XXI XXIIuk 11 I 102,756b26 Dtsch Asiat Bank 10 187,4062 Handelsg k Grundb 0 205 00 gitenb Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 /2 97,500

Stadt Anleihen und Lose o S LXI 312 96,750 Dtseh Eft W Hahn 5 1117,006 Hansa Dampfsechiffg 9 144,75 b 1899 I u II 4 104,406
lo S II IX XII X 3 35,75026 do Hypoth B Berl 7 147,9062 Harb Wien Gummi 12 276,250 Nemnitz St An s9 3/2 99 300 Inclustrie Aktien

D Reichs Sechatzanw lo S XIX 313 95,75b26 Gothaer Privatbank 6 127,806 Harkort Bergw Ges 9 160,25220 do 1902 un o 3 99 300 Altenb Akt Brauere 11 187,000
1905 unk 1907 3 100,000 lo S XXunk b 1910 3 e 95,75d26 Hamb Hypoth B 8 174 00be6 Hedwigshütte 192 25 J do 1674 conv 3 99 300 Cröllwitz Papierfab 12

do von 1904 3/2 99,908 D Hy B Pkdb VII 4 270 LübeckerKommerzb 7 Hein Lehmann o 132,75 6 do do 1879 cony zu 99 300 D Spiizenfab Lpa I 18 271,600
m ungv 9 4 102,8002 do XI XII unk 20 rer t r rin k 77 o ob Herbrand Waggonk 6 191 00b25 Hresd St A 1900 abe 322 99 500 Gera Jutespinn Tit A 24
o Präm Anl v 67 4 1157,00b2 do XIV unk b 1914 u Preuß e A B 6 50b26 Hoffmann Stärkef 12 213 50628 4 o 1900l 4 l103 650 do do Lit B18 270,00sBayr Främ Anl v 66 4 do XIII XIII A 21 100 25b20 do andbriefb 7 148,30226 Hoffmann Waggon 18 331 50b20 terg 49 r 1881 i ſaermanjahſ F Chem o 113 750

rer n s 7588 90 373 33808 ar mar 3 95 50026 Westdtseh Bod Kr 6/2 144,600 IIotelbetriebs Ges 20 287 40 do v 1903 z EGlaugziger wegt 33 W
r Hess St A 3 i 99,500 Gothaer Grunder Ilse Bergbau 14 339,00 t a Gohlis Bierbr St A 9Hamb Stauts Rente Pr I ſt 08 don Inowraziawgteinsatsf s 121790 r r er a do Prior 2 6 130,005

amort 1900 4 102,70b28 do do II 2 128,75020 Heutsche Eisenb rioritäten Körting Gebr 144,50n261 do 1876/84 u 87 3 99 600 Golzern M St A 7
40 do 1904 32 898 90b20 do do III u IV 3 102 606 a Auchhammer eonv 5 176 50b20 1890 8 II v 87 31 99 600 Körbisdorf Zückerf 9 142 cLàäh St Anl unk 14 3 99 256020 do do VIu VII 4 100,40626 Halb Blankb 1884 e 213 95,50826 T inke Wagenbau 12/2304 80b20 do 1897 Ser II zu 99,600 Ieipzig Vereinsbr 15 265,500

Ostpreuh Prov Anl T 104 3020 40 IX u IXa unk o 4 100 ob W V 4902 2 Maedeb Bau u Kr B 5 95 300 pPlaueni V St A 1888 392 99,000 Malzfabr Schkeuditz o
do do Zu 976 ob do X u Xa unk b 13 4 102 40028 Magd Wittenb St A 2 20 106 Magdeburg Bergw 28 526 500 o 1892 Ser II 3 e 99,000 Schönb Sächs Webst 14 250,000

Rheinprov XX XXI 4 40 S XII unk b 15 4 102 40bz6 Starg Küstr uk 1906 32 80 40b2 do St Prior 28 526 500 do St Anl 1897 3 89 000 Fr Schulz jr Leipzig 21 359,75620
Westt Prov II III V 32 98 100 40 S III 31 27 30028 do Allg Gas 7 141 ootza 439 1903 31 99006 Stöhr Co Kammg 5 62 500Teltow Kr Ani uk 15 4 104,80626 do S XI unk b 1913 97,808 do Mühlenwerkel 6 1107 0060 do do 1892 4 103,000 Thüringer Gasges 15 295 000
Barmen Stadt Anl i 98 50020 e m favr Deutsche ERisenb Stamm Alkt do Straßenbahn 7 58 900626 40 1897 Ser II 4 103 000 m t 3 57n g a al l g0 o 8 341 400 r Berghbau 4 4s5,40 20 g Vernshs J abg St A 8 90Forlin St Synode o 212 22 40 8 401 160 4 tas 25t20 utin T übecie 2 92 o0te0 M geln Wer Bau 8 185 i W z e Vorz a 9 143250Lassel St Anl I 1901 31 38,908 do S 190 3/2 96 50 Liegn Rawitsech I t B 3 87 30b26 Mix Genest Tel F 7 152 50b28 Wurzen do 1893 2 2

e n 99,60 d do S 311 330 3 97,25h20 Nordh Wernig Lit A 4 95,75026 Mäülller Speisefett 16 254 00b2 Eienbann ten Alten Oblixat von Industrie Ges
an i 98 03 zie 198 sodes r 17 Neu Bellevue freozs 1800,06 Aussig Tepiitz 500 f s 237 000 n r

m ina 0 o Nordd Pisw St Akt 271,75b20 x Altenb Akt Brauerei 103,2Dresden 18900 unk 10 Zu os 608 o S VII unk b s 3 98,250 Auslünd Eisenb Prioritäten do do Vorz Akt 5 35,75029 e ar 205 ren Papiertabpüseela 88,93,94,00,03 i z en Ft Anatol Bnn T kleine 5 103 75620 Nordd Jute Sp Lit A 6 128 00020 a Tit B iſ2 284 000 Dampfbr Zwenkau 102 750

S 5 O o alte u ConV 2 95 un I it 90 b h Leipz 102 ,500Eisenach 1899 unev 09 4 103,0060 ein Hyp Bk 8 III 4 100 50bza do Ergänz kleine 5 102,70b20 do do Lit B 2 22 d Graz Köftach 5 1116,00d2 Gr Lei a Strassenb 4u 103 500
Frankfurt a l 1902 do e v 4 1007506 Centr Pae I Retre 49 e e 215230 Frag Dux Pr Akt 4997500 e e ar 265
Glanehau 1894 1903 212 a2,300 o VII unxk p 1906 4 100,70b26 o ra25 u 0bereehles Ghamoue 9 179 000 4o Flekir Werke a
Halberstadt 1902 98 608 VII unk b 1911 4 102,0026 Kosl Woron v 1884 4 92 10620 Oppeiner Zement 9 180,50d2 Aue Eiend Prior ovi 49 gert Strasnenb 4 lro2 200

m J Sir e do IX unk b 1914 4 o3 30d20 Kronp t ar 4 1101 00ba6 Petersb elekt B St A 4 97,00be6 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,50b20 do Kammgarn Sp 4 101,806
n S e e v tsso do do Vorg Akt 7 143 780 Höhe oräbahn 1908 9 84 208 nie leter See 4 101736Nürnberg St A 1 40 un b 1905 97 o0 be h S 2 Reiehelt Metalisehr 11 220 00826 do 1882 Gold 4 I0o1,256 IMansf Gewkseh 67ev 4 102,250

Sächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 90 b u un 1 3 s 25520 Rhein Spiegelglas M 8 137 80620 Buschtiehr 1896 stfr 4 of 40b8 do do 1875/79 ev 4 101 750
XXII XXIII 4 103,300 do x uncv b 1913 31 98,06b260 do a leine n 527 Rh Westf Sprengst 13 228 00620 Dux Bodenb 93 gtkr 3 82,506 do do 1882 4 102 250

do Kreditbriefe 4 102,900 Hitteld Rod Cred A Moskau azan i dö 75 Sächs Gussst Döhlen 10 301,75020 40 1891 stfr Silber 4 100 256 do do 189 4 ſto2 tod
do do 3/2 200 8 IV unk b O9 4 01,506 do Kiew Wor u 06 23931 7020 Sia Zementfabr 5 156 5002 40 do Gold 4 101,708 do do 1895 4 102 100Kur und Neumarrer do unk b 06 3/2 96,000 do Smolensk u 09 d en Sechl Leinw Kramsta 42 134,00b20 40 Em I 18691 5 do do 1902 4 103 506
Bräbg Rentenbr 4 102 40bz20 ſorddtsche Grundeer e e See Zinn St Pr 19 42150b20 40 Em II n 5 110,500 Naumbg Brk Oblig 4 101 000Pomm Rentenbriete 4 102 40 S XII unk b 12 4 102 40b26 e ic Gen L Schöfferhof Br Mainz 11 198 ob do Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 4 103 o000

Poeensche do 4 102 40e0 do 8 XIII unk b 12 z 97,006 e u Jeböneb Pr Herr G 12 203 00b20 Graz Kötl Em IV z 2 73,006 Tittel Krüger 4 1100,600en x t r Bd Cr S IV rz 11b 21 4 Schubert Salzer 20 346 008 do Em 1902 4 1t00,356 Zeitzer Par u Sol o zs0ken 27 220 do o S Xrz 110 o 250 do do isss Schwartzkopff Mseh 10 250 006egrone 43 do do S XIII 4 o0 3029 do do v 18951 3 33 10626 Stolwereir Gb V A 6 122,408 ſanhrieſe r on Aen u Prioritütenr do XIV un os 4 00 30 do do I u II 5 111 008 Strals Spieik St Pr 7 129 7502 Erbl Ritterseh Kr V 91 250 TrBraunschw 20 Tr ILose do XVII do 1906 4 too 7oteo do do Gold 4 101 5026 Terr Ges fiaiengee 3500,06 do do a 99,600 Frzgeb Stein V 45 ne
Köm Ij u do S XVIII do 1910 4 101 75b20 r 131 Chem Werk Charl 12 211,80 0 Landst Banie Bautzen 392 99,75626Gersd Stled V St A 13, 0 395 600

in n Koennz a I do 1911 4 ot 7owe Portg V 1889 abg I R 49 105 3000 r Hamp Ziegeſet 16 183,750 Leipz H B u AnI S do do Pr A 148 355,000Meining 7 f Lose M p St 52 108 do S XXI do 19131 4 102 o00 Rjäsan Kozlow 4 2,90b Köln Rottw Palv 16 280 750 S E unk b 19006 e 98 o do do do T 43,50 760,008
do S XX unk b 1913 2 100 2 e do Dralsk v 98u b o 4 91 40628 Stahl Z u Wis 9 190 75620 do S VII do 1908 3 98,300 Kaisergrube b Gers

Anakn gehe Foudse do S XI 95 403 Russ Südostbahnv O 4 31 7502 Voigt Maseh St Akt 6 158 50 d do X do 1913 3 98,106 dorf St A 6 348,006
S n Lene do V 35 102 Eura Südwertbabn 4 252u do Vorz A 8 159 50220 do S B und G 4 103,000 g rh v I u on 33 22 e westtan Kupfer 35 132 4000 do S P 4 i03 o00 Oberhohnä Fort d 50,000Argent Eisenhb Anl 5 100 40b26 Pr Ctr Bd Cr v 18901 4 00 50 Südösterr 590 Oblig 5 1107 30020 re Boden Ges 4 131,5002 do 8 F unk b 1906 4 03,000 do Schader 10
o Anl v 1897 4 60,7002 do v 1899 un b 1900 4 102 400 do I a 497,25b20 Wollwaren Merkur 16 244 50be8 do S VIII do 1908 4 I08 o00 Zwiek Oberhohnd 300 4140,00

giien p v igs2 do 1903 do 1913 u n r re Etab 8 IX uk 10 4 02600 w ek St Vereinegl ſ120es u h e h e Ktbete friedensgr Meuselw 90 820,000do o Kleine G ob d v 1896 do 1906 96 o e re s r rOriech 590 do v 81/84 1,6 54,40b20 do v 1904 unk b 19013 97,300 Akt Ges f Anil Fabr 4 95 252 ſank f Grundb Lpa 8/2142,250 do do Pr A 45 300 000
do 500 do Kleine 1,6 54,400 do tr Boden Ausländ Eisenb b Stamm Akt do do 4/2103,800 Leipz Baubank 5 106 500Cen ereinsgl in Menseldo 590Gldrte P L 1,6 54,100 Comm Obl 4 oa fo Allgemn Elektr Ges 4 00 500 do Immob Ges 9 173,750 witz St A 93 1460 09do 590 do keine 1,6 54,100 do do v 87 91 3 99 Anatol Eisenb volle 5 do 0 4/2100 208 Löbauer Bank 6 n6 768 do 40 Arr jos nOesterr einhtl Rente 4 100,20be G 640 r I608 3 58,300 do do 60060 5 119 ob Anhalt Kohlenwerkel 6 89,900 Gberlausitzer Bank 17 Prior 0,98

ee87 rransvag
East Rand 7,31
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